
200 10 30 50 70 m

L:
\K

E
P

\8
67

01
a_

P
ot

sd
am

_C
J_

B
P

\0
4_

P
ro

je
kt

\0
4_

5_
K

on
st

ru
kt

io
n\

20
09

_0
4_

20
_S

AT
ZU

N
G

\2
00

9_
04

_2
0_

Pl
an

ze
ic

hn
un

g.
dw

g

Übersichtsplan

Bebauungsplan Nr. 83
"Campus am Jungfernsee"

Stand: 20. April 2009

Landeshauptstadt Potsdam
Fachbereich Stadterneuerung und Denkmalpflege
14461 Potsdam    www.potsdam.de

Bebauungsplan Nr. 83 "Campus am Jungfernsee"

Maßstab 1:1.000 im Original (DIN A 0)

Planzeichenerklärung

TEIL A.1: PLANZEICHNUNG

Verfahrensvermerke

1. Katastervermerk
Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters mit Stand
vom ________________ und weist die planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie
Straßen, Wege und Plätze vollständig nach. Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten
Bestandteile geometrisch einwandfrei. Die Übertragung der neuzubildenden Grenzen in die
Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

_________________________                    _________________________
Ort, Datum                                                                                     Hersteller der Planunterlage

2. Ausfertigung
Die Stadtverordnetenversammlung hat auf ihrer SItzung am ___________ die Abwägung
der vorgebrachten Stellungsnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange geprüft und den Bebauungsplan gemäß §10 BauGB als
Satzung beschlossen und die Begründung gebilligt-
Der Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt.

_________________________                    _________________________
Ort, Datum                                                                                     Oberbürgermeister

3. Bekanntmachung
Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Bebauungsplan
auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über
dessen Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am ____________ im Amtsblatt für die Landes-
hautptstadt Potsdam Nr. ____________ ortsüblich bekannt gemacht worden.
In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§215 Abs. 2
BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§44
BauGB) hingewiesen worden.
Der Bebauungsplan ist mit der Bekanntmachung in Kraft getreten.

_________________________                    _________________________
Ort, Datum                                                                                     Oberbürgermeister
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